
10. Dezember 2018 , 9.00-16.30 Uhr
Otto-Hahn-Schule, Kastanienallee 69 
63454 Hanau

www.hessischer-demokratietag.de

Hessischer Demokratietag
Aufstehen für Demokratie –
Einstehen für Menschenrechte

VERANSTALTER

PARTNER UND UNTERSTÜTZER

ANMELDUNG & ANFAHRT
Bitte melden Sie sich online an unter: 

www.hessischer-demokratietag.de/anmeldung/

Bitte machen Sie bei der Anmeldung folgende Angaben:

Vor- und Zuname

Funktion (Schüler_in, Lehrkraft, Sonstiges)

Name Ihrer Schule/Institution

Ort

E-Mail/Kontaktmöglichkeit

Workshop

Alternativwunsch zum Workshop

Vegetarisches Essen	  ja	  nein

Anmeldeschluss: 25. November 2018

Anmeldung per Post an: 
HKM-Projekt GuD, Petra Becker
Stuttgarter Straße 18-24, 60329 Frankfurt

Die Teilnahme ist kostenlos; die Veranstaltung ist 
akkreditiert, Schülerfahrtkosten werden übernommen. 
Bei der Veranstaltung werden Fotos und Filmauf-
nahmen zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit gemacht.

Veranstaltungsort:
Otto-Hahn-Schule
Kastanienallee 69
63454 Hanau 

www.otto-hahn-schule.hanau.de/service/anfahrt



Am 10. Dezember feiert Hessen nicht nur den Inter-
nationalen Tag der Menschenrechte, sondern auch 
den mittlerweile 11. Hessischen Demokratietag. 

Menschenrechte sind eine der wichtigsten Grundla-
gen des menschlichen Zusammenlebens in unserer 
demokratischen Staats- und Gesellschaftsform. Die 
besonderen Menschenrechte für alle Kinder und 
Jugendlichen sind in der UN-Kinderrechtskonvention 
von 1989 festgelegt. Diese Rechte sollen jetzt in der 
Hessischen Landesverfassung gestärkt werden. Aber 
die Demokratie hat auch Gegner. Der Idee von einer 
menschen- und kinderrechtsfreundlichen Gesellschaft 
steht zunehmend menschenfeindliches und rassis-
tisches Denken und Tun gegenüber. Das Motto des 
diesjährigen Demokratietags lautet daher „Aufstehen 
für Demokratie – Einstehen für Menschenrechte“. Ge-
meinsam können wir Strategien entwickeln, wie jeder 
und jede Einzelne von uns Demokratie stärken kann. 
Neben einem prominent besetzten Podiumsgespräch 
zur Kinder- und Jugendrechtecharta und einem Vor-
trag von MrWissen2go Mirko Drotschmann bieten wir 
Workshops an, die aufzeigen, wie ein Aufstehen für die 
Demokratie und ein Einstehen für die Menschenrechte 
konkret gelingen kann. Während Schülerinnen der 
Otto-Hahn-Schule durch das Programm führen, greift 
das fast forward-Improvisationstheater aus Marburg 
die Impulse des Demokratietages auf und setzt sie 
szenisch um. 

Wir laden Euch und Sie herzlich ein, beim 11. Hessi-
schen Demokratietag in der Otto-Hahn-Schule mit 
dabei zu sein! 

PROGRAMM WORKSHOPS
8:45 Uhr   Anmeldung / Markt der Möglichkeiten

9:30 Uhr   Musikalischer Auftakt (Otto-Hahn-Schule)

9:40 Uhr   Begrüßung: Thomas Roeder-Muhl 
(Schulleiter der Otto-Hahn-Schule), Dr. Bernt Gebauer 
(Projektleiter „Gewaltprävention und Demokratie-
lernen“) 
Moderation: Chiara Jung und Jessica Pilz  
(Otto-Hahn-Schule)

9:50 Uhr   Podiumsgespräch: 
Professor Dr. R. Alexander Lorz (Hessischer Kultus-
minister), Thorsten Stolz (Landrat Main-Kinzig-Kreis), 
Axel Weiss-Thiel (Bürgermeister Stadt Hanau),  
Emely Dilchert (Landesschülervertretung Hessen), 
Sonja Student (Makista) 
Moderation: Ronaldo Cunha / Helmolt Rademacher 
(DeGeDe Hessen)

10:30 Uhr   fast forward theatre 
(Improvisations- und Event-Theater Marburg)

10:45 Uhr   Kaffeepause / Markt der Möglichkeiten

11:10 Uhr	   Vortrag zum Thema Kinder- und 
Menschenrechte (Mirko Drotschmann, MrWissen2go)

11:55 Uhr   fast forward theatre 
(Improvisations- und Event-Theater Marburg)

12:30 Uhr   Mittagessen / Markt der Möglichkeiten

13:30 Uhr   Paralleles Workshop-Angebot

15:30 Uhr   Gemeinsame Auswertung und Ausblick

16:15 bis 16:30 Uhr   Musikalischer Ausklang 
(Otto-Hahn-Schule)

Aufstehen für Demokratie - 
Einstehen für Menschenrechte

Alle Teilnehmenden wählen einen Workshop. 
Dieser dauert 2 Stunden (von 13.30 bis 15.30 Uhr).

1. Same same but different – Diskriminierung im Alltag
Bildungsstätte Anne Frank (Aylin Kortel)

2. Politik Slam – Politische Texte neu verpackt 
Haus am Maiberg (Jaqueline Schauer)

3. Vielfalt zulassen, wertschätzen und gestalten 
auf der Basis der Menschenrechte 
Gewaltprävention und Demokratielernen 
(Nikola Poitzmann / Angela Khosla)

4. Empowerment für Kinder- und Jugendrechte
Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik 
(Christa Kaletsch)

5. Kinderrechte und Demokratie leben – Klasse 1-10
Makista e.V. / Adolf-Reichwein-Schule Rodenbach 

6. Kinderrechte in der Schule als Bestandteil und Anlass 
der Demokratiebildung  
DKJS: OPENION – Bildung für eine starke Demokratie  
(Jürgen Tramm)

7. Menschenrechte in Aktion  
Europa-AG Otto-Hahn-Schule (Jessica Pilz)

8. Partizipation lernen durch Partizipation leben: 
Der Klassenrat als Instrument zur Stärkung der Kinderrechte
Philipp-Reis-Schule, Friedrichsdorf 
(Katharina Sondermann / David Ziegler)

9. Demokratisch Handeln – 
Menschenrechte, Mitbestimmen, Projekte gestalten! 
Demokratisch Handeln (Dr. Wolfgang Beutel)

10.	Demokratie in Kinder-  und Jugendjahren  – 
Zur Umsetzung der Kinder- und Jugendrechtscharta in Hessen 
HesLSV / Kinder- und Jugendrechtebeauftragte der hess. 
Landesregierung (Emely Dilchert / Katharina Gerarts)

11. Menschenrechte – Was hat das mit mir zu tun?
SV-Bildungswerk (Ronaldo da Cunha)


